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Neue Perspektiven  für die Alterspflege in Affoltern 
 
Beim Anlass „Politik mit Feuer“ der EVP wurde rege über die Zukunft der 
Alterspflege diskutiert  
 
Mitte Juni hat die EVP Ortsgruppe Affoltern zum Gedankenaustausch über ein 
aktuelles politisches Thema in die Gartenlounge der Familie Sommer eingeladen. 
Der erstmalig durchgeführte Anlass „Politik mit Feuer“ hat eine schöne Anzahl 
interessierter Personen zusammengebracht. Mit „Die Zukunft der Alterspflege in 
Affoltern“ bot sich ein Thema an, das im 2. Halbjahr 2012 für viel Aufsehen sorgte, 
jedoch nach der Urnenabstimmung im November 2012 unter anderem auch wegen 
der Spitaldiskussion etwas in den Hintergrund geraten ist. Als Referent konnte der 
zuständige Gemeinderat Martin Gallusser gewonnen werden, der aus erster Hand 
über den aktuellen Stand der Planungsarbeiten informierte. 
 
Es wurde erfreut zur Kenntnis genommen, dass der Gemeinderat das Thema 
Alterspflege nach der Ablehnung der Leistungsvereinbarung mit der Senevita AG 
rasch wieder aufgenommen hat und die Planung einer Ersatzlösung für das Haus 
zum Seewadel vorantreibt. GR Gallusser betonte, dass dabei auf wertvolle 
Vorarbeiten aus der früheren Planung aufgebaut werden kann. Der Gemeinderat hat 
entschieden, zwei verschiedene Lösungsansätze zu verfolgen und hat eine 
Projektgruppe damit beauftragt, Entscheidungsgrundlagen auszuarbeiten. Als 
Hauptvariante wird eine Zusammenarbeit mit dem Spital angestrebt. Wie diese dann 
konkret aussehen soll ist Gegenstand von Abklärungen und Gesprächen, die mit den 
Verantwortlichen des Spitals geführt werden. Als zweite Variante wird eine 
gemeindeeigene Lösung geprüft, die die Erstellung eines Neubaus vorsieht. Im 
Moment wird in Zusammenarbeit mit dem Spital der Bedarf an Pflegeplätzen, der bei 
100 bis 120 Betten liegen dürfte, ermittelt. M. Gallusser wies darauf hin, dass die 
Einrichtung von Pflegeplätzen hohe Investitionen verursachen und daher der Bedarf 
gründlich abgeklärt werden muss. Bereits Ende Juni können die Ergebnisse der 
Bedarfsanalyse publiziert werden. In einem nächsten Schritt wird das Angebot in 
Absprache mit der Alterskommission festgelegt und der Bedarf und die 
Anforderungen an Gebäude und Einrichtungen können geklärt werden. Noch dieses 
Jahr wird entschieden, welchen Weg, d.h. eine Kooperation mit dem Spital oder eine 
eigene Lösung, Affoltern mit der Alterspflege gehen will. Der Gemeinderat hat sich 
zum Ziel gesetzt, bis 2018 eine Ersatzlösung für das Haus zum Seewadel realisiert 
zu haben.  
 
Die anschliessende kurze Fragerunde wurde rege genutzt. Es stellte sich dabei 
heraus, dass bei den Anwesenden ein grosses Bedürfnis nach Informationen besteht 
und Möglichkeiten zur Mitwirkung und Einflussnahme bereits während der 
Planungsphase gewünscht werden. Die spannende Diskussion zeigte auf, dass das 
Interesse der Bevölkerung an der Zukunft der Alterspflege nicht unterschätzt werden 
darf und dass nebst der Alterspflege auch Themen wie Alterswohnungen, 
Möglichkeiten der Betreuung in der eigenen Wohnung und die Bereitstellung weiterer 
Dienstleistungen aufgenommen werden müssen. Daniel Sommer bedankte sich bei 
Gemeinderat Martin Gallusser herzlich für die aufschlussreichen Informationen und 



die Bereitschaft, auf brennende Fragen einzugehen. Als Dank für seine Teilnahme 
am Anlass durfte er nebst einem kleinen Geschenk auch einen grossen Strauss an 
Wünschen und Anregungen mitnehmen. 
 
Inzwischen war das Feuer, das den ganzen Abend brannte, erloschen und auf einer 
schönen Glut konnten die mitgebrachten Grilladen zubereitet oder vom Ortspartei-
Präsidenten zubereitet werden lassen. Abgerundet wurde das „Kulinarische“ durch 
die von der EVP bereitgestellten Beilagen. Dabei gab es weitere engagierte 
Gespräche bis dann zu vorgerückter Stunde nach Kaffee und Kuchen dieser Anlass 
zu Ende ging. Für alle Teilnehmer sicher ein informativer und gemütlicher Abend. 
 
Arno Rudolf und Doris Balmer, EVP Affoltern am Albis 
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